
02-1994 [O-1501] Mephisto - Berlin Professional                                                       

Over het design van de Berlin Professional was H+G zeer te spreken, want in dezelfde 

behuizing verscheen eerder de Milano (Pro), Modena, Berlin 68000, en de Nigel Short. De 

"Berlin Pro 68020" was min of meer het antwoord op concurrent Saitek die in de herfst van 

1992 de RISC 2500 op de markt bracht. Afgezien van de prijs waren beide machines zeer 

populair. De Berlin Pro was destijds enige tijd niet leverbaar, en nu is het een collector's item. 

 

 

 
Das stärkste und snellste Mephisto-Kompaktgerät aller Zeiten! 

(Quelle: Mephisto Prospekt 1994 - Berlin professional) 



 

 

 
Der Berliner Profi aus München 

(Rochade Europa - Juni 1994) 

 



 

 

 
Der Berliner Profi aus München 

(Rochade Europa - Juni 1994) 



 

 

 
Der Berliner Profi aus München 

(Rochade Europa - Juni 1994) 

 



 

Mephisto Berlin Professional "London" 
 

The Mephisto Company brought out the 68020 Berlin Pro to replace the ageing 16 bit 68000 

Berlin. The Berlin had Richard Langs Genius 1 program that had also been used in the 

Vancouver 68000, 68020 and 68030. One small difference was that the Berlin had a small 

tweak made in the program to counter the Vancouvers willingness to sacrifice its rook for a 

bishop. This made the Berlin a couple of Elo stronger than the Vancouver running on the 

same hardware (16bit 68000 at 12 MHz with 512KB RAM).  

 

Mephisto then launched the Berlin Pro which ran on much faster hardware (32 bit 68020 at 

24.5 MHz with 1MB of RAM) they also they changed the program and added the stronger 

Genius 2 program which is also used in the 68030 Genius modules for the wooden boards. 

They also gave it an even bigger opening book going from 150.000 ply on the Berlin to 

180.000 ply with the Pro. 

 

 
Saitek then announced it was going to take over Hegener & Glaser Company, which makes 

the Mephisto brand. Mephisto then made one last change to the Berlin Pro before being taken 

over. They didn’t have time to change the whole machine so they produced an EPROM with 

the Genius 3 program on it. This program beat Garry Kasparov in the London Intel Rapid 

Play at game in 25 mins. The Genius program was only running on a mere P90! So thus the 

"London" was born. 

 

The Berlin EPROM was then removed and the London EPROM inserted. The London also 

came with the Genius 4 Book, which was based on the special book that was running on the 

Genius 3, which beat Garry! Owners of Mephisto Berlin, Berlin Pro and any Richard Lang 

programs could upgrade the machines by replacing the existing Program chip (EPROM) with 

the London.  



EuroChess (1995) 

Berlin Professional 

 

Programmierer: Richard Lang, England 

Der Berlin Professional wurde von dem deutschen Hersteller Mephisto als direkte Alter-

native zu den erfolgreichen Saitek Risc 2500 entwickelt. Dieser kompakte Schachcomputer 

enthält genau wie das Genius - Modulset das Weltmeisterschaftsprogramm von 1993, Genius 

2.0 von Richard Lang. 

 

Das Schachprogramm wird von einer sehr leistungsfähigen Hardware unterstützt, dem 

bewährten 68020 von Motorola, einem 32Bit-Prozessor der mit 24 MHz getaktet ist. Für 

Hashtables steht 1 MB RAM zur Verfügung. Die Taktfrequenz wurde im Vergleich zu den 

früheren Spitzengeräten verdoppelt, deshalb haben wir beim Dauereinsatz des Rechners auf 

thermische Probleme geachtet. Kompliment an den Hersteller, das Kunststoffgerät hatte keine 

Probleme mit der hohen Taktfrequenz! 

 

Die Ausstattung des Berlin Professional ist vorbildlich. Der Anwender kann sämtliche 

Spielstufen beliebig einstellen und an seine Bedürfnisse anpassen. Das 32stellige 

Punktmatrixdisplay bietet vielfältige Informationsanzeigen, besonders gut gefällt der frei 

programmierbare Anzeigemodus. Der Spieler kann selbst bestimmen, welche Informationen 

während der Partie angezeigt werden, oder auch nicht. Die Drucksensoren sprechen auf 

leichten Druck an und ermöglichen ein sehr angenehmes Spiel. Besonders gut gefällt natürlich 

der bei den Mephisto-Spitzengeräten obligatorische partienspeicher, der dem Saitek Risc 

2500 auch gut anstehen würde, auch die Einzelfelddioden ermöglichen ein deutlich 

angenehmeres Spiel als die Sparlösung mittels Randdioden des Risc 2500. 

 

Der Computer kann während der Eröffnungsphase auf eine riesige Eröffnungsbibliothek mit 

über 180.000 Halbzügen zugreifen, die im wesentlichen mit der des Genius 68030 - Moduls 

identisch ist. Die Unterteilung des riesigen Buches entspricht im wesentlichen der des Genius 

- Moduls. Auch der Berlin Professional überzeugt durch seine souveräne Beherrschung 

sämtlicher Phasen des Schachspiels, Richard Lang bürgt auch hier für Spitzenleistungen. Die 

umfangreich einprogrammierten Endspielstrategien sorgen dafür, daß der Rechner auch in 

dieser für viele Computer kritischen Phase nicht leicht auszuspielen ist. Mit den gezeigten 

Leistungen müßte das Gerät sich auf einen Wert von etwa 2250 Elopunkten in der 

schwedischen Computerweltrangliste einpendeln. 

 

Der Berlin Professional kann vor allem starken Turnierschachspielern empfohlen werden, 

die Spitzenspielstärke und eine sehr gute Ausstattung zu einem reden Preis suchen. Leider 

kann der handliche Rechner, wie auch der kleine "Bruder" Berlin 68000, nicht mit Batterien 

betrieben werden. Wenn der Hersteller dem Interessenten diesen Wunsch noch erfüllt, ist der 

Berlin Professional perfekt. Besonders gut hat uns die Ausstattung mit Partienspeicher und 

Einzelfeldleuchten gefallen, dem Anwender bieten diese Features bedeutend mehr 

Annehmlichkeiten als die spartanische Ausstattung des unmittelbaren Rivalen Risc 2500. 

 

*** 

 

Erwerbsquelle: EuroChess Zentralle, Schachcomputer-Katalog 1995, Redakteure: Peter 

Schreiner und Karsten Bauermeister - (layout: Gerd Isenberg) - Berlin Professional.



 

 

 
Günther Rehburg: Das Sensationsprogramm "London"! 

(Quelle: Rochade Europa - September 1996) 
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Günther Rehburg: Das Sensationsprogramm "London"! 

(Quelle: Rochade Europa - September 1996) 

 



 

 

 
Sehr interessant ist das schon ab Februar angebotene Drucksensorgerät Berlin Pro für DM 

1198,00 mit Richard Langs neuem Weltmeisterprogramm Genius 2.0, das Einzelfeld-LEDs, 

ein riesiges Eröffnungsrepertoire, das man durch eigene Varianten ergänzen kann, sowie 

einen Speicher für 50 Partien, nahezu beliebige Spielstufeneinstellungen und eine sehr hohe 

Spielstärke bietet. Das Gerät enthält einen mit 24,5 MHz getakteten 32-Bit-Prozessor 68.020.  

(Quelle: Rochade - März 1994, H.-P. Ketterling: Viele Neuigkeiten  aber wenig Neuheiten.) 

 
Das besondere an diesem speziellen Gerät ist, dass es zwar vom Gehäuse her das 'normale' 

Berlin-Gerät ist, aber intern 'aufgetuned' wurde. Es wurde in limitierter Auflage mit dem 

Weltmeistermodul von 1993 ausgestattet.                                                

 
 

 



 

 

 
HCC - Hobby Computer Centrale - Ossi Weiner 

(Quelle: Rochade Europa - September 1996) 



 

Merkmale  
• Menügesteuertes Bediensystem mit vier Pfeiltasten und zwei funktionstasten 

• 32-Stellige, zweizeilige Punktmatrixanzeige 

• Kunststoff Drucksensorbrett 

• 64 Einzelfeldleuchten 

• Umfangreiche Endspielstrategien einprogammiert 

• Stufen: je 10 Normal-, Turnier-, Anfänger-, Handicap- und Blitzstufen, 16 Mattstufen, 30 

 Rechentiefestufen, eine Analyse- und eine frei programmierbare Stufe 

• Eröffnungsbibiothek: > 180.000 Halbzüge (rund 20.000 Varianten)  

• Erkennt automatisch Zugumstellungen einschließlich Farbvertauschungen 

• Vier Bibliothekenstile (normal, klassisch, modern und blitz) 

• Zugvorschläge 

• Positionsspeicher 

• Rechenvorgang kann abgebrochen werden 

• Maximale Rechentiefe: 30 Halbzüge Brute Force und 34 Halbzüge selektiv 

• Positionskontrolle, -eingabe und -veränderung 

• Schachlehrer  

• Rücknahmeautomatik 

• Seitenwechsel  

• Mattankündigung 

• Brett-Dreh-Funktion  

• Beherrscht Unterverwandlung 

• Zufallsgenerator an oder aus 

• Zufalls- oder Turnierbibliothek  

• Automatisches Spiel 

• Permanent brain an oder aus 

• Einstellbarer Remis-Faktor 

• Einstellbare Zeitkontrolle 

• Partienspeicher: maximal 50 Partien, auch bei ausgeschaltetem Gerät                 

• Partieanalyse 

• Alternativzüge abrufbar 

• Ton an oder aus 

• Einstellbare Bedienzeit                           

• Programmierbares Informationsmenü 

• Eröffnungsbibliothek an oder aus 

• Anzeige wahlweise in 5 Sprachen 

• Info-Menü: Zugzähler, zuletzt gespielter Zug, Rechentiefe (brute force/selektiv), zuletzt  

 berechneter Zug, Stellungsbewertung, Hauptvariante (max. 10 Halbzüge)                             

• 4-Zeiten-Schachuhr 

• Eingabe von Zugfolgen 

• Schiedsrichterfunktion 

• Zugrücknahme (gesamte Partie) 

• Nachspielen einer Partie 

• Gehäuse: 34 x 26 x 3,5 cm 

• Spielfeld: 19,5 x 19,5 cm 

• Königshöhe: 5,1 cm 

• Adapter: HGN 5004A 

• Ehemalige VKP: 1198,00 DM 



 

Fehlermeldung "VECT ERR" 
Seit wenigen Tagen habe ich einen Berlin Pro. Gelegentlich zeigt er mitten in der Partie die 

Fehlermeldung "VECT ERR" an und bricht die Partie ab. Kann mir jemand weiterhelfen? 

 
Den Fehler kenne ich auch. Kommt sogar relativ häufig vor. Ich würde mal rechts oben die 

Klappe aufmachen (nach rechts wegschieben) und das EPROM in die Fassung reindrücken 

(in ausgeschaltetem Zustand). Darfst ruhig fest drücken (halt soweit es die Platine aushält). 

Das hat bei mir geholfen (zumindest passiert es deutlich seltener). 

 

Programmierer / Programmer 

• Richard Lang: Erweitertes Lambda-Strategie (neuartige Mischung aus Shannon A- und B-

 Strategie) mit sehr umfangreichen Schachwissen und Mustererkennung für  Bauernstruck- 

 turen  

 

Baujahr / Release 

• Erste Einführung: Februar (!) 1994 

 

Technische Daten / Technical specifications 

• Mikroprozessor: 68020 

• Taktfrequenz: 24,576 MHz 

• Programmspeicher: 256 KB ROM 

• Arbeitsspeicher: 1024 KB RAM 

 

Spielstärke / Playing strength 

• Spielstärke (DWZ/Elo): ca. 2225 

• Bewertung: Verein- bis Turnierspieler 

 

Verwandt / Family 

• Mephisto Genius 68030  

 

Internet 

http://www.schach-computer.info/wiki/index.php/Mephisto_Berlin_Professional 

[Info: Mephisto Berlin Professional] 
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